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fcofl! Und nun hat er gar nichts mehr zu dezcn.crer rs'ur t 'N'n. . hier?cl!st mit einer ''ra
die Teutschen sich an, grimm'g in etc cRiUiuv'rcüK-ü'tt- sar.o:a;'tc.OT.c , 5-

-,

hinein. od den Tommiei Hören und Teden peraekt. K.'tn Wunder.! --
n, 'j;:l.r so Cl

dah Lloyo George llaaiich heult: ',r schien k.'ine .emnne-- menr.is. ,,, .n.,,,, vuif;:i, et
tettn sie worden uns doch nur dort abgemurrt." Sie es Jin'.--e:-

inet d.-- r entcit l,uivit:ii,r je;:c (w
Nildftgks.ljlagkn nd beraubt.
?Ui der n iidukieur der llnion

'!'iic:f:e Babn Taniil Coifeu gestern
Vleenn eine '.Illeq c:i der lt. Str.
zwMdYit Caplol Vlee. und Taren
fort tr. pu'iirte, wurde er von i

n;ci!;irefni-i- .

Xk VoWi het sich cnlichlef

fen, ntitntelit die Verordnung, lno-nac- h

euch von Zierden gezogene
gen nach oiliioimnlorng deleuch-:c- t

sei niüssen, energisch durä'.zii

wurde, das; die Sängerin sich dazu
bewegen ließ. Fairc't cj the Fair"
als t traft ück vorzutragen. Tie
Biolinvirtuvfin Fräulein Marge!
Gluck hotte eine Pb.-.nte.si-

e aus
Faust" von Wieliiau-.sk- i gewählt,

weiche von der jtünstlerin mit gro
ßer Technik und mit Gefühl gespielt
wurde. Ein herrliches Bukett von
Rosen war der beste Beweis für
ihre geschätzte Leistung.

iNeaern onaeanffeii und beraubt.

die edlen Briten jetzt die Nase gründlich voll und verlangen keine weiten
Medizin, die ihnen so unentwegt von den Teutschen eingegeben wurde.

Und darum sagt Llohd George so elegisch: .England ist in erster
Linie eine Tee und ninanzmacht. Frankreich und Rußland aber sind

Militärmächte. Also lakt jede Nation ilir Bestes auf ihrem Gebiete t! im.
Wenn die Armee, die wir bis jesjt aufgestellt haben, nicht genügt, Teutsch,
land zu beivältigen lsie genügt wahrhanig nicht, lieber Vlmid!). so werden
Hit seine zweite schicke. Wenn der 5Irieg auch dadurch länger dauert,
so wird eben unsere Flotte als unser Beitrag zum Siege gerechnet werden
müssen."

Tas heißt also mit dürren Worten, was wir schon immer gesagt
haben: Laßt die Alliirten sich nur an den deutschen Eiienwällen verbluten.

führen.
oür heute und morgen ist kl,

res. wärmeres Wetter vorausgesagt,

i'iit einem jl.tueren Stein wurde er
über den ttepf geschlagen und ihm
aufzerdem noch der dritte Finger
der linken Hand abgebissen. Ter
den Negern in die Hände gefallene
Raub belauft sich aus $100 in haar
und einen Tiamantring. Eoffey
muf-t- e in's St. Joseph Hospital ge
bract,t werden.

Tie SZngerscst Zcitung.
.ic seeben erschienene 'w'l'e

j Nummer der Fest-.eltun.- i für daZWir halten unsere starke Flotte m Sicherheit, damit wir nachher die
Früchte dcS Sieges pflücken können. Ob die Russen und Franzosen

der s dumm sein werden, ist eine andere Frage. Tie furchtbaren Prügel,
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cangersest stillt sich i'rer t'crjan
gerin würdiz zur Seite. Ter In- I'. (irtiAAm ?n rtv VnrwXnH sJhrt Si Iiirtrtr rtMnrt (

Süd Omaha.üie ie U( CVi-i- i vi.auai.il iiuvin, kiuuui I vii. -- uhui II'11- - hvn;t,i j,,,imd ieU.oUrA NUN diese schamlose Erklärung dazu. Ich glaube, der Russe wird l, m
. ...i tiv fc i;c . v;s t:j, hua) t micri. nam. ihn L,oori?i!!l.n

Papillio Plattdeutscher Verein.
Am Sonnabend, den 12. Juni d.

I.. feiert obiger Verein sein dieZ.

jähriges Stistungöfest, um 6 Uhr
ansaugend, mit einer Parade durch
die Hauptstraßen der Stadt Papil
lion. Laut Beschluß der letzten Ge
iieralverfammlung werden nichtan
wescnde Mitglieder bei dieser Feier
mit einem Tollar bestraft. Nach der
Parade großer Ball im Teutschen
Haus, Papillion. Eintritt für Mit
gliedcr 50c. Eintritt für Nichtniit
gliedcr loc. Tas Konnte.

vaw jus. wutummu luuuutu. au u oiui-.aiMi- i umik iuj mr:f ft..ft c;t,a..Ir,?. ÄtAlff,, k- - ffwfrnr ist e& totf hitrf hin!-- fnmnfi. We uWt UNS UCriU

fener Tichter und Kunstzröszen führtUtyLl Uil Uji lUljUii. VVJin tiivui tj. y vhv vivw jumw jv vvw w

Lloyd Georges aller Welt geworden:
Mau kann nicht mehr!

sich die Zeitung höchst wirk.;n,icll
bei den Sängern ein. Es f.lIt fo

dann der Neifrplan deZ Bundesdiri
genten und eine groszartize Abhand
lung über des MänncrzcsangeS
Macht und Herrlichkeit vom Musik,
dircktor Adolf Prümert in Tilsit.
Von dem ferneren Inhalt holten wir
die verschiedenen herrlichen und zeit

KchchGchchchch!ZOB

l Ans Im Stank.
s 4

stattliche Schaar fuhr in freundlich
bereit gestellten Automobilen Vom

Pfarrhause an der 11. Straße zu
dem weit ausgedehnten schönen Lin

Tie polnischen Boy Seouts von'
Süd Oniaha werden seit von Rey.

aker Gluba jeden Abei'd gedrillt,
um an der Sonntag stattfindenden
Parade aus Anlaß des Polnischen
Tages" theilzunehmen.

Tie Beerdigung des erschossenen

John ButkuS fand heute M.rgen
von der St. Anthony's Kirche aus
euf dem St. Marien.Friedhofe statt.!
Ter Jnquest über den Fall wird am!
Samstag abgehalten.

Samstag A!end werden die Ned
Men ein Tanzkränzchen in ihrer

alle veranstalten. - !

Bernard Larkin, der im St. Io'
seph Hospital in Omaha am Blind
darin operiert wurde, befindet sich

coln.Park hinaus, um sich nach ei

Beemer. Tie Mucker" sind hier ncm froh verlebten Nachmittag zu

ifria an der Arbeit, Nachdem vor einem solennen Imbiß im Studier. .lemaßen Gedichte hervor und einen
der LuenZbehorde nach langem :ber Restaurant zu versammeln und mt Aussatz Nicharo Wagners Teutsch.
hör die Haltlosigkeit der Einwände der Hoffnung auf neue Thaten sichlthum". Es mangelt uns an Raum.

Eine Scene ans den Kriegswandelbildern, die Zchst

Montag und Tieustag im Brandcis Theater gezeigt
werden.gegen die NeuLizenfiieruna der zu stärken.

auf dein Wege der Besserung.

den ganzen Inhalt einzeln auszu.
führen, welcher jedem SangeZbruder
viel des Interessanten bietet und in
die Worte auZk.ingt, mit denen die

zuerst genannte Abhandlung schließt:

Gepriesen fei zit aller Zeit
Tes Männergcsangcs Macht und

Herrlichkeit!"

Guter Whiöken uicht gesnndheitS
schädlich.

Erst kürzlich hat ein Generalarzt
der deutschen Arnice darauf hine,e
wiesen, daß mäßiger Genuß eines
guten SchnapseS nicht nur nicht ge
sundhätbfchädlich, sondern sogar
gesundheitsfördernd sei. Naturge
maß stützt er sich hierbei auf seine im
Felde gemachten Erfahrungen und
bestätigen seine Beobachtungen nur
das, was andere medizinisch? Autho
ritäten sch?n vor ihm behaupteten.
Ta hierzulande Mucker" eine an
dere Meinung verbreiten wollen,
kann nicht ost genug auf selche Be
weise Bezug genommen werden,
doch muß immer dabei betont wer
den. daß der Whisken vor allem aber

gut sein muß. Nun werden viele
sagen, daß solcher aber auch sehr

theuer sei und mag daS auch im All

gemeinen zutreffen, doch giebt eZ

auch Ausnahmen. Eine solche bildet

Klage gegen den Nachlaß eingeleitet
und zwar wegen rückständiger

j Steuern. Ter County-Schatzmeist-

verlangt die hohe Summe von $27,.
618, die entweder ein Rechenfehler

j ist, oder das Grundcigenthum ist

Sonsa's Kapelle im Auditorium.
Die berühmte Sousa-Kapell- wird

übcrniorgen, Nachmittags und
Abends im Auditorium unter den
Auspizien der Briefträger große

Cchankwirthe Claus Stamp und
Frans Koncpasek erwiesen war. wur- -

gzew Fork Tymphonie-Orcheste- r.

de die Lizenfterung der Beiden ge Das weltberühmte New
nehmigt. T Anwalt der Anti Sa. Forker

Symphome-Orchest- er unter der Lei-fu-
lam-Lig- a legte jedoch sofort Bern- -

beim Tistriktsgcricht hiergegen .ffn deut
Waiter Tamrosch

ein. fodaß V emer vorläufig tto- -
flict beute Abend im Brandeis.The.n" ilcifara rniin

David City. Ter Superintendent fr f" Konzert, das allen fiunft-de- r

Vurlington-Bah- n Bignell legte tJltLÄT?
dein Handeieklub die Plane für die Stmrtteaugshalb ganzneue hiesige Eifenbahn-Statio- n vor.
Dieselben fanden allgemeine Billi. fff ÄlfÖ

mcriyvouer, ais sruycr veriazket.Auditorium wird im Juni über
nonimen.

Nachdem die Wähler Omahas mit
großer Mehrheit der städtischen Ber.'

Alter und Reinheit des WbiskerS
wird garantiert, und dürste der Ruf
der Firma, die die Rechtsnachfolge
rin des feit 32 Jahren in unserem
Staate rühmlichst bekannten Chicago

iquor House ist, volle Gewähr da
für leisten, daß man etwas Gutes
bekommt. Krnner eines guten
Tropfens sollten sich jedenfalls diese

Gelegenheit nicht entgehen lassen
und weni.1stl.11Z eine Probe mt
.Pebble Brook- - anstellen.

Liuder's Nachlaß verklagt.
ES scheint, als ob ein Unstern

über dem Nachlaß des verstorbenen
John Linder waltet. Nicht allein,
daß die Erben einen Prozeß zu be.
stehen haben, der wohl eine ergie.
bige Einnahme für die Advokaten
bedeutet, auch daS County hat eine

Verlangt.
Ei tüchtiger reiseuScr Agent für
die Tägliche Omaha Tribüne" im
Staate Nebraska. Mufz Empfeh
lungen habe. Dauernde, gute
Stellung.

Ein jüngerer Manu, der ei Ms
torrad eignet, Wird vorgezoge.
Man melde sich sofort.
Omaha Tribüne, 1311 Howard Str.

Omaha, Nebr.

waltung die Mittel zum Ankauf des
Auditoriums in Höhe von $150,000
zur Verfügung gestellt haben, ist die
Uebernahme nur noch eine Forma
lität. Nächsten Dienstag wird die

Stadtkommission die Bonds zum
Verkauf stellen und soll alsdann die

Uebernahme in der letzten Hälfte deö

Juni erfolgen.

Als Gast des hiesigen ?U.L""Z w
L

Klubs sprach hier Bundezse,7ater 8 W Xetut machen wird,

Zrl Paulsen hat sich bekanntlich m
Hitcheock Über die Entwickelung un- -

ern damit all-- 2
SSSTsSt da am Frei.

las Abendhier stattfindende Konzert .rfälSSt
i . der von der Home Supphi Ca., 16.

und Ehicago Str., imandel ange

,
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niil ITmiM J '" botene Pebble Brook-Mnökey- ", der
nicht nur unter Bond abgezogen ist,
sondern auch pro 4 vollen Quarts

...... 1 Ort kl tnirb etiir
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sche Ercigniß ein großes Publiunisind sämmtliche Plätze bereUZ er
anziehen würde.

rju 1 ii. po,u utituut iiuv. ju4 j

Wffiß99ß. .... ' ! P .t40JW'.tM''mi
V ;V r'M"; , i'y

kauft.
Wahoo. Donnerstag traten hie?

??ohn L. Vrmn auS Roca und Frl.
Zerle Graham, Neb., in den Stand
der heiligen Ehe.

Gering. Tie Negierunas Be--

rVrltische VeschouigungSVersuche.

London, 6. Mai. Die Regie
rung der Vcr. Staaten hat zu keiner r

Polizei geht scharf vor.

Aufgeregt durch die in letzter Zeit
sich häufenden Tiebstäble in unserer

Stadt, beschloß die Polizei, energisch
gegen unerwünschte" Bewohner vor

zugehen. Ein Strcifzug von 7 be
sonders dazu ausgesandtcn Tctektivö
hatte den Erfolg, daß bis zum
Abend rund 50 Leute, Schwarze und

Zeit des gegenwärtigen Krieges ir
dässcrungZanlagen in unserer Ge aend welches Kriegsmaterial an die
gcnd sollen balo m Angriss genombritifche Negierung geliefert." TieS
msn werden. AuS Ncbraska wer., war? di? Worte d?s britif Mi.

i ' '

fJj
yy?

den rund 47.000 Acker aus der An.'nistcrS deZ Aeußeren Grey, als er Weiße, die sich nicht auZweiscn konn.

läge Vortheil ziehen. kam Dienstag im Unterhause von.tcn, ins Polizeigewahrsam gebracht

Hastings. Bundcssenator G. M. dem liberalen Abgeordneten Sir! wurden.
Hitcheock hat sich bereit erklärt, bei Arthur B. Markham interpelliert! ' I '

der hiesigen Feier des 4. Jnli eine wurde. Markham wollte wissen. ob,Wohlhalieuder atmn wird lebenS-Red- e

zu halten. Die älteste Ein. die Bestimniungen der Haager Kon. tnB"
wohnerin unserer Stadt, die Ne'erin rention auch stritt eingehalten wr. Anscheinend durch andauernde

Frau Clara Tawson. besser bekannt den. Ter Minister des Acußercn 'Krankheit zur Verzweiflung gebracht,

als Grandma Priley", konnte hier fügte hinzu, es stehe den Fabrikan.eg'ng hier Henry Bentlagc. ein
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Perfektion Oel nnt der neue
Perfcetion C:n

Vedkutet schnklttes, Uifytui Koch .

Pkrlttiion Ol i snub'n zuv'rlä figk H?i

m,r oi. rr?k ue t if nt f tli och
fffit 11 dr , IS,st, O'fOtcn ii in
2.000.000 H iiNk tbraudit.

T O,n 51'Ufit XUrf'tUott No. ?
d sTch tt tbi tt' Tarn

ps,l sin f u rlo'et Xo&itx. 5''o gk Hö 'k

Ihr.t oche,., n u.i lüttium ug dkih sin

r$y
PEP&slON

w&mmyp

in bester Gesundheit ihren 115. Ce ten neutraler Lander alszlut frei,
nrtUag feiern. knegfiihreliden Landern Kriegsmate
Fairbur. Im Alter von nur 33 rial zu liefern, und letztere würden
hren verstarb hier nach kurzer, ohne Zweifel jetzt in dieser Weife

Konzerte geben. DicS sichert un
scrcm Publikum einen viusilalischen
Hochgenuß, den man sich nicht ent

gehen lassen sollte. Die Kapelle ist

auf dem Wege zur Weltausstellung
und hat in allen Städten, wo sie sich

hören ließ, Begeisterung hcrvorqg
rufen. Sie führt auch bcrühnite So
listen mit sich und ein Wcchselblatt
schreibt über die Solisten wie folgt:
Fräulein Virgina Root, deren Ta
lent schon seit Jahren von dem be
rühmten Kapellmeister zu schätzen

gewußt wurde, sang mit süßer und
vortrefflich geschulter Stimme - daS
Sopranfols Amerclla", daS mit so

lebhaftem Beifall aufgenommen

versorgt.'

woiuyuornuer Farmer au vtcoia,
Ja., im Hause 2102 Wirt Str.
Selbstmord, indem er sich mit einem
Taschenmesse'r die Kehle durchschnitt.
Zwei Wochen lang war er als Pa-
tient in einem hiesigen Hospital ge
wesen und hatte auch dort schon An
Wandlungen von Niedergeschlagen
heit gezeigt, doch hatte niemand da
ran gedacht, daß er auf diese Weife
enden würde. Seine verwandten
in Neala wurden benachrichtigt und

klis'U'Vkqnkmtttkif itPkisrrtlo Cr

Krankheit Frau Tavid M.Terp, geb.

strötsching. Betrauert wird sie vom
Satten und einem Sohn.

ZuS Lincoln.
tiiiff'Tufytnm

Deutschet General gefalle.
Amsterdam, 6. Mai. Eine van STANDARD OIL COMPANY

(N.br..k) OMAHA
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Berlin hier eingetroffene Depesche.. mvI.VH l (I (.li UUjV.Mv. ihi teutschen .lutherischen 5t. ! meldet, daß. General Huga von Sei'
z'zemnd machte am letzt 'territz an der Spitze seiner Truppen

oimteg seinm ersten. Ausflug, Ewe?Mcu?e t. trafen bereits hier eiy.r

-'

f., ,


